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Temporär konfessionsübergreifender Religionsunterricht in Kooperation mit Ethik

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

um das Risiko von Covid-Ansteckungen in der Schule so gering wie möglich zu halten und auch den Präsenzunterricht nicht zu gefährden, haben wir überall, wo es nötig und möglich war, versucht, Lerngruppen so zu verändern, dass sie nur noch aus Schülern einer Klasse zusammengesetzt sind.

Dies hat teilweise zu mehreren kleinen Stundenplanänderungen geführt, die Sie evtl. schon von Ihrem Kind erfahren haben.
Hinsichtlich des Religions- und Ethikunterrichts sind die Veränderungen gravierender, deshalb dieser Brief an Sie:

Sollte sich die Situation nicht entspannen, werden ab Dezember Schüler/innen einer Klasse abwechselnd von einer evangelischen, einer katholischen und einer Lehrkraft aus dem Fach Ethik weltanschaulich sensibel unterrichtet. Das heißt, dass sich diese Lehrkräfte in einem Rhythmus von 4 – 6 Wochen turnusmäßig abwechseln. Lehrplan und Benotung sind diesem Wechsel angepasst. Die Schüler erhalten dann im Zeugnis eine Bemerkung bezüglich dieser Corona geschuldeten Kooperation. Diese Form des Unterrichts wird, sobald es die Ansteckungszahlen zulassen, sofort wieder beendet und die übliche Form des Religions- u. Ethikunterrichts dann wieder fortgeführt.
Sollten Sie mit dieser Regelung nicht einverstanden sein, so wenden Sie sich bitte umgehend an die Schulleitung.

Bereits jetzt, im November, bleiben die Schüler/innen während Religion/Ethik im Klassenverband. Allerdings kann entweder vom Lehrer eine Art Brückenangebot, um Lücken in Kernfächern zu schließen oder eine Art konfessionssensibler Werteunterricht (ohne Benotung) erteilt werden.
Die Abschlussklassen bleiben von all dem unberührt. Sie erhalten wie gewohnt, je nach Konfession, Religions- und Ethikunterricht in klassenübergreifender Form. Dabei ist aber immer dafür gesorgt, dass die Klassen blockweise sitzen, 1,5m Abstand gewahrt sind und Mund-Nasen-Bedeckungen von allen im Unterricht getragen werden.
Es sind gerade für alle in der Schulfamilie herausfordernde Zeiten. Ich hoffe, Sie tragen die getroffenen Maßnahmen mit, um einen einigermaßen reibungslosen und risikofreien Präsenzunterricht zu ermöglichen.
Da sich sehr rasch Veränderungen hinsichtlich der Maßnahmen des Hygieneplans oder des Umgangs mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Schülerinnen und Schülern ergeben können, bitten wir Sie regelmäßig die Infos dazu auf unserer Homepage zu beachten.
Mit freundlichen Grüßen
